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Probleme? Young+Direct 
ist für dich da.
Probleme zu haben, fühlt sich meist nicht so gut 
an. Und doch hat jedes Problem auch seine posi-
tiven Seiten. Zum Beispiel kann es ein guter An-
lass sein, über manches nachzudenken, etwa: Was 
läuft trotz allem gerade gut in meinem Leben? Was 
habe ich schon alles erreicht? Was will ich noch 
erreichen? Was gelingt mir gut? Was läuft weniger 
gut? Wo sollte ich lieber etwas anders machen?… 
Durch solche Überlegungen entwickeln wir 
uns weiter und reifen und wachsen in unse-
rer Persönlichkeit.

Solltest du also gerade ein oder mehrere Proble-
me haben, dann verzweifl e nicht. Versuche sie als
eine Chance und Möglichkeit zu sehen, man-
ches in deinem Leben zu verbessern und dar-
an zu wachsen. Klar, das klingt einfacher als es 
ist und genau deshalb gibt es die Jugendbera-
tungsstelle Young+Direct mit ihrem Team aus
Psychologen und Pädagoginnen! 

Michl, Evi, Margit, Piero und Patrizia sind für dich 
da, sie nehmen dich ernst, hören dir zu und unter-
stützen dich dabei, einen neuen Blick auf deine 
Probleme zu werfen und mit dir gemeinsam 
Lösungen zu entwickeln. 

Melde dich einfach! Der Kontakt zu Young+Direct 
ist kostenlos, du kannst anonym bleiben und 
alles, was du erzählst, wird vertraulich behandelt, 
niemand erfährt davon.

> Gartengespräche – 
 Vortragsreihe für Eltern 

Die Gefühle fahren Achterbahn, Verliebt sein, die 
 erste Menstruation, Identitätsfi ndung, mein Kind 
 entwickelt sich langsam zu einem Erwachsenen.
 An drei Abenden werden Sexualpädagoginnen 
 der Offenen Jugendarbeit der Jugenddienste 
 Überetsch-Unterland Infos und Tipps an El-
 tern weitergeben. Beginn jeweils 20.00 Uhr. An-
 meldung unter: sexuellebildung.oja@gmail.
 com oder telefonisch +39 339 872 8082.

• 20. Mai Jugendzentrum Fly Leifers
• 27. Mai Garten der Begegnung Auer
• 1. Juni Garten der Begegnung Jump Eppan

SOZIAL IST COOL
LANDESZIVILDIENST BEI DER CARITAS
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Lange Nacht der Kirchen: 
Programm für junge Menschen

Erinnerungen, Fotos und 
Dokumente gesucht 

Nach einem Jahr (coronabedingter) Pause ist es am Freitag, 28. Mai 2021 wieder 
soweit: Südtirols Kirchen und Kapellen öffnen wieder zu ungewohnter Stunde ihre Tü-
ren und Tore zur Langen Nacht der Kirchen. Diese besondere Nacht bietet auch eini-
ges für junge Menschen: Von der Kirchenrallye, hin zum Kino in der Kirche oder im 
Pfarrhof, der Fahrzeugsegnung für die Kleineren über den „Ratscher“ am Lagerfeuer 
und der Rock the Church.

Die Lange Nacht der Kirchen wird in Südtirol seit 2014 veranstaltet; das Seelsorgeamt der Diözese 
Bozen-Brixen und die Arbeitsgemeinschaft der Jugenddienste koordinieren die Aktion auf Lan-
desebene. Vor Ort jedoch wird die Lange Nacht der Kirchen von vielen Ehrenamtlichen getragen und 
umgesetzt. Die Lange Nacht der Kirchen lädt ein, die Schätze von über 50 Kirchen auf spirituel-
le, soziale, musikalische, kulturelle, künstlerische und kreative Weise zu erleben und Kirchen anders 
als sonst zu erfahren. Zum Beispiel fi ndet in Luttach die Schnitzeljagd „Finde deinen Schutzengel“ 
statt. „Rock in Church“  heißt es in der Jugendkirche in Meran: eine Gruppe von jungen Menschen 
gestaltet einen Jugendgottesdienst mit rockiger Musik, einer Lichtershow und Feuerelementen. In 
Rodeneck „ratschen“ Jugendliche am Lagerfeuer über Berufung, Begegnung mit Menschen und Le-
benswege mit Gott. In Bozen gibt es gleich zwei Mal die Möglichkeit, während dieser besonderen 
Nacht ins Kino einzutauchen: berührend und humorvoll in schwarz-weiß in Haslach und „Becoming 
me – Wie aus Marion Marian wurde“ im Pfarrhof in der evangelischen Kirche.

Am kommenden Freitag, 28. Mai 2021, ist Südtirol nur einer der Schauplätze der Langen Nacht 
der Kirchen. Auch in Österreich, Tschechien und der Schweiz gibt’s in der Nacht vom Freitag auf den 
Samstag hunderte Veranstaltungen in den Kirchen. Alle Informationen zur Langen Nacht der Kirchen 
am 28. Mai 2021 fi ndet ihr auf www.langenachtderkirchen.it

Nachdem sich einige Jugendliche im letzten Jahr intensiv mit der Vereins-
geschichte von Südtirols Katholischer Jugend befasst haben, entstand die 
Idee der Aktion „In Erinnerung schwelgen“. 

Im Zeitraum Juli/August 2021 sollen verschiedene Erinnerungen auf den 
sozialen Medien von Südtirols Katholischer Jugend veröffentlicht werden. 
Im September folgt dann der Höhepunkt mit der Vorstellung des neuen 
Buches: Die Katholische Jugend in Südtirol – Einblicke in mehr 
als 100 Jahre kirchliche Jugendarbeit. Aus diesem Grund sind wir 
auf der Suche nach alten Fotos, Erinnerungen von Mitgliedern, Aktionen 
von Ortsgruppen und ähnlichem. Es soll aufgezeigt werden, wie verschie-
dene Dinge/Ideen entstanden sind und was alles organisiert wurde. Dazu 
werden auch Interviews mit ehemaligen Funktionären gemacht. Es ist der 
Arbeitsgruppe sehr wichtig aufzuzeigen, wie bunt und vielfältig 
die Arbeit von Südtirols Katholischer Jugend immer schon war.  

Vielleicht lässt sich der ein oder andere Schnappschuss fi nden oder eine 
Episode, die unbedingt für die Nachwelt erhalten werden muss. Diese kön-
nen bis zum 30.06.21 an heidi.gamper@skj.bz.it geschickt werden. 

Als kleines Dankeschön erhalten die ersten fünf Zusendungen ein Exem-
plar des neuen Buches zur Geschichte von Südtirols Katholischer Jugend.

„Die Möglichkeiten, sich als Zivildiener/Zivildienerin zu engagieren, sind vielfältig. Vom Einsatz in 
einem Obdachlosenhaus, über die Arbeit im Studienzentrum oder bei der Hospizbewegung, aber 
auch bei der Sozialberatung oder bei Odós. Das sind nur einige der Dienste, in denen man sich 
bewerben kann“, erklärt Stefanie Arend, die bei der youngCaritas für den Zivildienst zuständig ist. 
Welche Dienststellen der Caritas jungen Menschen in Form des Zivildienstes einen Einblick in ih-
re Arbeit geben, fi ndest du unter www.youngcaritas.bz.it. 

Der freiwillige Landeszivildienst dauert acht oder zwölf Monate. In dieser Zeit sind die Zivil-
diener haftpfl icht- und unfallversichert und erhalten ein monatliches Entgelt von 450 Euro. 
Außerdem können sie alle öffentlichen Verkehrsmittel kostenlos nutzen. Unbezahlbar sind 
aber die neuen Erfahrungen und die Dankbarkeit für die Unterstützung – sei es von den Kollegen 
und Kolleginnen oder den Gästen der Caritasdienste.

Interesse geweckt?
Interessierte können sich bis einschließlich 31. Juli 2021 mit Lebenslauf, einem Motivations-
schreiben und dem ausgefüllten Anmeldeformular, das auf der Webseite zu fi nden ist, melden:
info@youngcaritas.bz.it oder Tel. 0471 304 333. Dann los, denn sozial ist cool!

Der Startschuss ist gefallen!!! Auch heuer können sich junge Menschen zwischen 
18 und 28 Jahren bei einem der Caritas-Dienste als Zivildiener bzw. Zivildienerin 
bewerben. In einem Obdachlosenhaus zum Beispiel oder im Friedenszentrum, bei 
der Flüchtlingsberatung oder bei der youngCaritas können die jungen Männer und 
Frauen einen Beitrag für die Gesellschaft leisten, neue Erfahrungen sammeln und 
mehr über sich selbst und die eigenen Stärken herausfi nden.

Die Caritas führt in Südtirol verschiedene Dienste für Menschen, die Begleitung und Un-
terstützung brauchen. Zivildiener und Zivildienerinnen können Menschen in Not unterstützen 
und den Alltag eines Caritasdienstes kennenlernen. Hand in Hand mit den Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen lernen sie die Arbeit im sozialen Bereich kennen, können eigene soziale Fähigkeiten 
und Kompetenzen entwickeln und eigene Ideen verwirklichen. 

14 junge Menschen haben sich im Jahr 2020 gemeldet und sich in den Dienst am Nächsten ge-
stellt. „Der Zivildienst ist eine tolle Möglichkeit, mit Leuten unterschiedlicher Herkunft in Kontakt 
zu sein und auch die eigenen Fertigkeiten zu testen, auszubauen und weiterzuentwickeln. Ich habe 
in diesem Jahr viel dazugelernt“, unterstreicht Anna, Zivildienerin bei der Caritas. 

Der Landessozialdienst ist die Chance, Erfahrungen zu sammeln und mehr über seine eigenen Fähigkeiten zu lernen

Die Zukunft gehört uns und 
diese erreichen wir mit einem 

gesunden Lebensstil. Während der 
Pandemie wurden/werden wir stark 

im Sport eingeschränkt. Ich wünsche 
mir für die Zukunft, dass unsere Kinder, 

Jugendliche sowie auch Erwachsene 
nicht vergessen, wie wichtig Bewegung 

für Körper und Seele ist. 
Evelin Lanthaler, 

Weltmeisterin Naturbahnrodeln

Kirche einmal zu einer besonderen Uhrzeit und anders erleben

Südtirols Katholische Jugend sucht Fotos und Erinnerungen aus alten Zeiten
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